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Beschreibung bes Zwepkampfs zwischen Aniycos und Poll ly: / be-
VALERIUS TLACCUS;

dessen gäntzlich verdorbene Stelle vielfältig emendirer wird ,
k. ^ !ach Vollendung unserer vorhergehenden Frage von der wadreu Beschaffenheit deßvM
, meinten mirarnlöseu Zweotampf» , welchen der alte Römer Daleriü » iorvinn » mit«ine« « allier soll gehalten baden , geschähe e» erst , daß wir un» diese » Zwevtampft « inner-ten . welchen der fürtrefliche alte Dichter Valerias Llac<oo zwar in sein« Argonauten. Be-bewriede» » wie er »wtscheu Amxclls und p ^ isx jev vorgefallen , aber vabev von den^ bschre,b « n und ungeschicktenKlügelingen so sehr « Welle! wordni » daß keta kesee

vernanftiq«« Bearif wird Machen tonnen , wie scharfsinnig und nachbenckelib
ks au» »mmer fron möge » « ! nun die Art diestt Zweytampf« nicht nur sehe alt , sonvemauch von denjenigen , welche wir in der Anmerckun« den unser« vorigen Sag schon berühr«haben , gantz unterschieden ist , so wird e» nicht unreikig sev» , denselben hier rech , in erflärea,und jvgltich den illvor erwebnten Skribenten von vermiedenen ihm ausgevurdeten gehler»L reinigen , wobev dessen Außgeber Lob . Carnon / Gerh . Vossus / Z . Lapr . Pius /Justus Zmzerling / ttic . - Zeinssua/ Peer . Burmann / und andere, wie bep unräyligei»Stellen , viel ju turtz geschossen . . _ . . . . .H . Al« die Araonaiiten , nemlich Jason mit seinen Tehulffen, den iheffaltschen und an-vttn griechischen Fürsten, unter welchen auch Castor »nv Pollup , tw - y junge spattamsche
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rusterben ; welche » bereit» unzähligen wiedersahren war,
^ ffen riesenmaffiger Ttärcke nicht hatten wtederstehen können.

Nt . Solcher Zweykampf aber geschähe mit Fechterbandschuhen , welche die !. ,
nennen . Sie waren von Buffeleleder gemachel und dabev mit Dley gesüllet , daß Vie ^ .^ g
ge desto nachdrücklicher und blutiger waren . Die alten Kunstsechter bedienten M
oft und vielfältig, virg .Iius beschreibet ein gleichet Gefechte mit vi -sen gefährlich^

" "
.wir

schuhen , welche b,« auf die Arme reichten , im fünften Tuche seine » grossen Meisterst »»» ' '
^ §

schen Darrt und Entellu» . Auch ist wohl ju glauben , daß die Überreichung eine»
daher entstanden und übergeblieden , welche bev denen , welche auf eice vermessene Ar^ ^ sth
herautforderen , gebräuchlich ist ; wovon Zacobus Lvdius auch in der heiligen D« f

'
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brr einige Fußstapfen meinet angetrossen ru naben , wo ; an ich aber sehr zweiffle. jird»
Synr. de RciMilit. hb . I . c. » . In CngelandisteteinalterSedrauch , daß alsobald »ald7 ^ ,p.
nunade» Königtetn wohl gerüsteter Mann öffentlich hervortritt,und vor aller Augen e>"^

'
n v«k

schuh mit Ungestüm auf den Boden wirft , sich zu einen Zweykampf demjenigen and«»
da » Recht de» Könige« in Zwnff . l zu ziehen sich erkühnet . n ; alt

iv . Doch wieder auf unsere Argonauten , und den rauhen Llmvcns zu k»^ ^ ,aie <ll»'
jine nun an diese» Manne« Herr,ch .isr anlänbeten . tind daselbst zur V ^rftisLung
wiederfukr ihnen , wa » vorher so vielen wiederfahren war, daß nemlich einer unter
Zweykampf herautaefoidrrt wurde . durch dessen Ertödtuna Lmvcus dir andern
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und nach seiner Mord , o ?rr Raub . Lust wlllkührlich behandeln wolle . DieLE "
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intgesE junge i methjqe und unerschrockene, aber dabev wohlgesittete stille
.
unD uner .chrocrene , aber vavev womge, .«« .

® te waren die Blume von rh . ssa !«en , und der Kern von gantz Griechenland ,
audere »n einer anderen Leibetübung den SBr - " " rv .Hn* war p - .m
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Bt Verminverimĝ elner *üf £ 'P

au«fdh <fH\ h«i
I?9Df4,wpf »»» Ulbet fctfttfc ?? v

D
,
tn

-
* efl,,n vollkommen wnierri^ jV .

nm
^ > bö§,i (ß versicheren

Ya' eri °» FUcch « Argonauticor .

nen , so felv ist die Stelle vervnni, »» n, * * ' ^ eintziger werde da« Geiechte begreljf̂
a .. ,«,

ren habe d,e Sach^ ch » ^
rdorden . m tarn bes ImSet He f% % ®fÄ ,

so wenig haben einige ihre e'oene
1 ^ aft sind ihre Gebancken undMuthwaN^ g»

führnehmste bgrau» hier an fühlen, daßeinÄ !^ !!"' «»gewendet .
™ m Ht>et van bet mbcbeit meinet matWyrft

* ) per gelehrte Mac V)oßhTmiZnrr
— - - - —— .— -—

daß dieser güwne v ies eigentlich dw J eJ ne
,
n ^ amercknngen über Pompo/ii«^ , eno<

Seüe bedei t, , »nv paß
™ 3o<e( , unb anbere toflbare Dorten sich ^ eiet

nuuet tufr febr w hl tu bei
Handel dieser Kr .eg entstände».

» ttt

LtifterBet so berühmten gültnen
E" r>w,gs und anderer Mevnuna , f j ßuf*'

«undicn,dabev den Anwacht de»
0tbm vbil,p ber (Bitte , Herzog ^

wileo, .
v»t See » Handef- vnd der Manufakturen HM " >pl



Mget »erbt , So heisset ei daselbst t r- a . k fcq . (gort dt« Außgstttg bei Kampf! , tvod
auf e! am meisten ankvmmt :

Stvit inops Amycut , null» diftrimini feft
Precipitans , avidutque viri ( refpebiat evanttt
Qlfipp* precul Mtnyat ) ceßu vcUtm utroque
Inruit . Hot inttr .Pollux fubit . er tructt ultro
Advolat ora viri : not fptt effoet » ; fod anebi
In ptllus ctcidtrt minus . Hot faviet illt
tue ittrum vacuas igit incenfulta per *ura $
Srachii . feullt enini Ptllux ration 'u egenteme
Bat gembus junttis litus , tffufumque Itcuttst
HauA reveeare gradut patitur , turbitque , prtmitqstt
Ancipitem ; tnbros er libtr congerit icius
Dtjuper aver/e : fonat omni vulnere vertox
ludinii , cednque irulis , Jim tempern manant ,
Sanguiteeeque latent auret : vitulia domo
Vincula , qua prniip cervix cemmittitur »NU ,
Solvit dextra gravi s : labenlern propulit bims ,
Ae juper injißtnt , Pi llux ego mßus Amyclis
Et Jovt natus , ait . &t .

VI . Ce sagt . Bmpcus wil er gesehen , daß die herumstehende Mmper/ »der Brrtos
nauren über des Pvilup Qurtwfe '. t aefrohlocket # ftv er rasende auf ihn und ohne Verstand
angegangen , da untere ssen pollup zwischen seine aufgehavene Fäuste ibm in! Gesicht gtstos
gen , aber solche» wegen der grosscn Lt >uur de » 2lmxci nicht bade erreichen können , wie er
dehoffet , sondern nur bi» an die Brust gekommen und daraus geschlagen. Hierüber sev ^lmvs

ia[enC>LunP blwb ,u Umet Luftstreichen verfallen. Al» nun der junge HU . gs.
AEs / PW «Mb >bm allen Verstand benommen , habe er da» Tempo ergriffen , daß er
Nuke ael̂ n-̂

E'ff ^ M 'n^ , und pon hinken deruder geflossen , und keinen Siuqenbl -ck ihm
SofrSer JSSä/i k -n

U "d ohne Hinderung von hinten Schlag auf Schlag gegeben , so
Ohren

^
u^ ^ ^ r-n ^ ^ n̂

^^ / ^ ^ "e . . . . . . Darauf sey da » Blut dem Lr,,xc..s dev de»
^ f«i ' unb babe jener ihm den Nacken tödlich » erwunbel ; der

l« ».. m, ., M, » .

' »BfnnhirK̂ ^ ü ' ^ schvn im Text viel ungeschickte » und verdorbene » mit unterläuft:
einft ft/rmfpt 11 brevichenoen Zeile dieft Worte Incliai , cedirgoe w ->!ii die Aufaeber
ft !,« 3a andern Handschriften stehet cecidikPiemriii. vdercecidil will» ; dah<r ^z«m»

iUlesenIocl >n« qu° s. 4enrm,l « . oberlnclineiouecrepam mal« , oder in»
atno a&nllV la? ’ Wn & mi M ^ Uge » mehr ist. Aber war find inciina . wr >« . oder eingebo.
« eaner

linP ®ie u^ ereimt würde hier von Wange» geredet , da Pollux seinen
W - V^ ?^ "ben ? Burmanns Einfall ist ebenfal» unnütz , loilimrquc c*dit

Wancien mit bem vorigen , noch die Redart caöere n>,sti auf die
wie kan daii Jim/nlH ' iU S^fchweiaen , dass hernach erst stehet Ubentcm propalit :
verdorben ; SnBeif '

rvJu gefallen feyn ? Im vorhergehenden ist * vidu,quc »in auch
Jüngling 111 Buche »ehee^ ?^ "" ^ schickt hier ru ein Marrn heisset , der immer al» ein
endlich , weil einegleich hernach von dem ten Lmrcus folget , und
SinmerbenSri £ Ä ft Tlri * nickt viri , woraus die rechte fünft lrickt kan erra.
unae^ mi

a m UaD n,,8 !n « i' tbio ist . Die Worte nec fpc. sind höchst
^ k' LZeinst ' Einfälle , nec sp « dccrpra oder del

S JJ {J| SfSSÄ »Ti! ' weil Pollux veraetlich gchoffet hatte , p.« Bmycu»
besser

"
wan man nur

^
sö redete

^ kommen. Da» alte eßcä » wäre dem Sinn nach

würde mir zu lange und verdrießlich fallen , die andere F hierein den Worte»
«hjh , » je auchi.rriwv anu « und schon vorber^:«ttu volalu , umständlicher zu erweisen.

'
' Wdee



Weder der « im» noch die »«rtinbu»« taug dar -eria-ste. Siehe da , vie ^ie
müsse emendirrt » erden :

Sivit inopt Amycui , nullt dtfenmmtftftPrtcifit *ut , aviduiquo nimii ( rofpoiUt ivtntll
Quippt prtcul Mt^yas

') tißu lublaiui utroqui '
Inruit . Hti inttr -Pollux fnbit , er trutii ultrtAdveUt er* viri : nie fptt expleta , fid amt *ln poftui ucidort m*nut , Hoc ftvior illtEcu herum v*cu* t *git inconfulta ftr *ur*tErachia. tum ceraeos Pollux ratienis ogtnttmH*t gonibut junflii l*tm , ofufumqui focutuiJi*ud nvOfdri gr*dus patitur , turbatqut prtmitqutAncipitom , crtbret & Uhr congtrit iflns
Dtfuptr avtrfo : fonat omni vulntrt vtrtixlucllnl occipiti » calvi . Jam ttmpera manant tSanguinttqut latent auros : vitalia domc
Yincul* , qud tetgo urvtx committitur aräfc , _Solvjt doxir* gravir lahnttm prepulit htros , &t. *c mAlle» ist nun richtig , insammenhangend » unD deutlich . Er sagt , «m dar vorigerüdren , in der dreviehenden Zeile , dem vorüdergebogenen und stürmendenpoUuf die kahle Stifte am Hinterhaupte so geklopfet , da- dieselbe bey jedemormlich eine Släfte vfleget ) geklatschet habe. Siebe nun , woher dat falsche «- «»emlich aul dem »erstümmleten ocdpiti* calvi entstanden sey . , . . Mt^ axuix. Ob ich schoo uu» dieser emftigen Geschichte de« Lmxcia und seine» ^noch viele und grosse Fehler heben tönte » « ist ich doch »orjefto nur noch einen n,K

iburn wearäumen. lkurft vorher nemlich ★ 12.S .Sohn Ürtifcu« an , mit Bedeutung , daß sein

l ich doch »orjefto nur noch einen «' " ' ^sem^uv . redet tfeptunua diesen stlne» ( p
sein Fall herannade ; ein Sod» stv *Lsolcher war Pollux ) werde seiner bilherigrn Herrlichkeit ein Ende machen : ^dem Verhangniß so beschlossen , darum habe er auch dar Schiff der Argonam«»

gtdkch aushalteu möaen . Die Worte sind diese :
Atque *dio noquttge kaue motu avtrttrt vontuTentavi tenutvo raum t nie j *m mir* moriihinc trit uli* tut , reget preoie , dure , freunde».Abßulit indt oculoi , nttumqui *c trißia linqutniPrtlit jAnguinto ttrrdt p*tir adluit tßu . jj ||ÖMach solchen Worten füget er hin»»

'
, Hab« Neptun st« traurig davon gema« » 'Zeichen de» Unwillen» gegeben. Aber , ey Lieber» wat wollen die Worte hier sagen» y,r «ne . dure . fecundos ? Micht» gesunde» ist in derselben Sinn ; eben so wenig aw 31»der» Schrift reget dollture fecundo » , die <f«rrion gesindeN , und f^ einstUS '« ' -gäbe angenommen bat ; der auch rer dviliure tccjmdat . oder r« Kaud lrewuu .unglücklich und dgbry ungewiß ersinnet . Lurmanns Anmerckung ist gantzdienet zu . urchit . Die wrhrhaftige Schrift oet Dichter» , uod die Anred« de» **Mt gewesen;

Atqut adto noqui ogt loanc motis avirtoro vinttcTtnt*v nnuivt r*ttm ; nie jam mir* mortiHinc trit uli* tu* , rebus petfunÄe feCundi*.Abßulit indt oculoi , uatumqui *c trißi* linqutnt &c. . Mid $ il « :*’ Da» ist , 0 1 der du bither dein gute« in deinem Leben genossen hast , de»"> ? '
„pelt l'". v" dein Ende und Fall nabe. Siehe nun , wir die alten Schriften schändlich or» .^und wie ihnen doch an diel tausend Orten noch kan geholffen werden. c >c* «efPnbii c*Epift . 5 . Filia omnitrai bonit petfundta eft . Ferner Orat . pro Marc. caj». 10 . .. ^ jssev"»ft vhoc mifet» fmiiqtae b«lio. Andere dergleichen Stellen übergehen "

^ f.
I »h. Medr . ^

&
«, fr‘

«w



Anhang
No« . L Dienstag den 13 . Decetnbris »757.

Zu dem DulSburgtschev ^ 6 «jrelle - und lottUigevtr - Zettel.
l . N ® T I F Fc A fTcH ^

Da die Intelligenz . Gelder pro VIMV i7 T7 aller erinneren ungeachtet , noch sehr langsam
« «kommen, and die mehrest« Postämter darüder klagen , daß die CoBtribaanten die Zahlung
so nachlässig verfügen , ungeachtet denenselben an» der unterm , 4 und jo Augnsti , auch 6te«
Septembrit durch die Jntelligeliss . Zettel publieirten hohen Ordre bekant seyn muß , daß ge¬
gen Debentet mit der Execunon iu verfahren befohlen morden ; so werden nochmahlen alle
diejenige , welche einige Intelligenz . Gelder annoch schuldig sind , hierdurch vor dergleichen ge¬
wiß »u erfolgenden exeeutiven Bevtreibnng gewarnet ; Gestalten die Postämter, dev fer¬
ner »u »ertögerenden Zahlung , eine bpecMcatioa deren Restanten ohne einiger Nachsicht^ ge»
hörigen Ortt üdermche » müssen . Duisburg dena » Der . 1757 - ^ aäre» - <looiole.

I . eS« d«n / so r» verkauften aajserhalv Luisdors .
E< wird biemit jedermanntglich bekant gemacht , daß » >' inN - » i>» m Violet von der Wit¬

tiben Duribloms derselben Hau« »u Goch , in der Mülstcnstraß gelegen , „ sicher auf » 97 Rkhlc
geschähet worden , in 3 termin . als den 10 Jan . , >, Martii und don n Matt a . f. , gerichtk .
»erkauffei werden solle ; die ba,u Lust haben , können sich r» den »weh erster« ,n kleve auf vor
Statttwaaire , Nachmittags um 4 Uvr , und im lehiern Lermino zu « och , auf« Rahthause
auch der Rachmittagr um ; Uhr , cliisindcn. ssleoe im Landgericht den 10 Rovemb . > 777 .

Et wird hfemit jebermanniglich bekant gemacht , daß » <t in*antiam Dercken Harties ^ de»
UriDt) Stevens Lotten zu Slsperde« känlilch gelegen , welcher auf « io Rtlr gewürdiget , i«
, legalen Terminen , al< den » o Ianuarti , r ^ Marti « und >1 Mali a . f . , verkausset werde»
sollen ; die »a»u Lust haben , können sich in den 4 erstem »u tzleoe auf der Stadttwaage , und
rm letztern ,u Goch aufm Rahthause , allrmahl Nllchm um 1 Uhr . einfinden . « leve tm Laudg .
Ven r o Nov . 17 j 7 .

er soll am , a diese« , au » dem Mühlenwinckel, den i r dito aut dem Opholt , und den 14
dito aus dem Dambusch , morgent um , Uhr , in der ssaohley ,u Meurs , da« geietchneteund
ausaestochene Block , und vchlagholtz dem meistbietenden publice dev brennend« Lertz« »er»
kauffet werden .

Stuf der Eisenhütte iu Helft im Selderland bey Sen deingen , oder eine Stunde von Anhott
sind »u kauffen allerhand Sorte » von Offen , alt Permiten , Quinten , Pott und vierkantige ,
Offen ; auch allerhand Sorten von Potte» ; wer Lust »u kauffen hat , kan sich aufbemetter
Eisenhütte bep « Hern Tilmanu Sutcenaer addrcffiren .

Ul Sachen / so verkauft in Duisburg .
Wer an dem von Joh . Ortmann vor seine Linder von Pet . Heckmann angekaoften Stock

Land in der Heergaffe , und einen Garten in der Ratingbäumschen Strasse gekegen , ctwat je
hat , muß sich binnen 14 lagen gehörigen Ort « melden , sonsten die Laufschillingen

autberahlet werden sollen.
. . . . J .

v; Sachen/ sd verkauft ausserhatd Duisbur- . . .
. „

®
k

*
. . * Johann Henr . Reveling von den Eheleuten k Fischer aus We^

trr , einen halben Garten »m Ammert Lampe an der Deipöye anschiessend » aus frever Hand
ob sich gekauft . Da nun der Laufschiüing iu , Wochen Zeit autgezablet werden soll ^ at«
können sich diejenige , s» einigen Anspruch daran »« haben vermeinen , gehörigenOrts und Zeit
« eldeo.

Monsr Joh . W Loh hat von der Wittiben Jan Falcken in Orsoo , (im halben Morgen
»and bev öffentlichen Schlag , an sich gekauft , und ist willen« die Laufgelder dafür >a Zeit
von 4 Wochen »u be»»hl« ni » er also daran etwa» »« »rätendireu habe» « ögte , muß sich btn«
a« der Zeit « Men. _

Der



L !L SSS ,
« «

« !*»Snh,?/ e9
m^ r

D
H

'‘ ’̂ P vochwutilgebornen , haben von dem Bürgern Died. H«r«A
Stadt Wetten?«? i^?.*en

r*
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Si men 'li ) anshält , daß demselben mündige , « A
lenDrtrfl en ^er,n inn Heymani« und jKahrmann Duldcuert Haut , beleE
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— vMiMi -i» mtiuiii / icsqee fuh p*eij« pi* tmu ec pupetni iucbth. ^Mg »E« haben vre Erbgena^ men Hartmannt , ihr in der Stadt Schwelm gelegenes ,©®?7 s-fomt iubebör , an die Witttve Johann Peter» Braselmann» , erblich verkauft ;" nfrtMA *h. » r -
,fcn Ji* innerhalb * smaAen beofl ^

- »jwv ^ viev «' , ,. . . « . . v« wimoeyohimn Peter» Braselmannt , erblich verkauft ; dl" '
fydaran einige Ansprach »der Fviverung haben , muffen sich innerhalb 9 Wochen J*®“
m j«f»zu Schm«! '» melden , und so dann de» 18 Januar» a. tut. , ihr vermeinte Ansprachestcrroiii» , fob pgetu praluii , »a Piotocolium , Vorbringen.v «Aachen / so 5» verpachtenavsseehaldDoisdorpt .Indem Kirchspiel Haldern » Herrlichkeit Sonsfeld , wird e»n anfehentlitbe *- er Lohhof genannt, worauf brtdero Bernd Bvßhosen gewöhnet, in diesem laussenv ^ ,«von Trinitatis , 7 s ? bi» »75 « pachrloß ; wer dasselbe wieder anzupachteu Lust "« » '

Sminench bep« Herrn Richter Fettiz melden , über dir rondttioneb dandelen , ""
Dortheil schaffen .

. M 'Der Bucge-rmeiste, zu ffranenbur - , Herr Felderhof ist willens , seinen «» M"''
„ ,6t«"sstievervniffelt gelegenen Bauhof , wovon l>itl>»et>jn Peter Driesen Pächter ist , a»r " , » m fDecembri» a. «. » iu rranenvurg an de« Botten Haussen Behausung , Raw'M" ,ofie»Uhr , zur öffentlichen Verpachtung anzuhange » , und 14 Tagen hernach , >"w>uv,^ chtS»'Deeember bev brennender Kertzen dem meistbietenden zu verpachten . Es sind daravi» Gebäude , und bestehet derselbe au« 41 Morgen gut Weyde » und Bauland ^ a.HDie Auswartung der Musir im Seunepfchen Caffen« Distrikt , soll den u ©e , ubr,« iss neue verpachtet werden ; Liebhabere können sich sodann des morgen» um 11her Anise . «affe einsinden. - , 1 UV«Die Musik bev der StadtPlettenberg » pro K . »7 ; « , soliden lLDec . c. » Dormauf der Accisestubedaselbst , dem meistbietenden verpachtet werde » . ^ üvi . perss>h>, / so ihre Dienste antrLgt ausserhalb VuisbiieS .Ein sicherer Mannikoch , welcher mit gut » glanowürdigen Altestatt» dersive '" k »

»tt seine gehorsamste treue Dienste , um so gleich den Dienst anzutretenwenn W ““
jö| gm- en auf Jahren , Monathen oder Wochen vertanget, beliebe sich zu ffleve b-v S »«"

dem Hasenberg wohnhaft, zu melden , welcher weitere Anw 'suna tkmn wird. .vH . Sachen / so angehalten ausserhalb Duisbnrg.Es ist vor einigen Tagen m hiesiger Boerve ein junges Pferd von swwar-er M
jfl<, £gefangen , ohne daß der dominus davon lnthiehin außqefiindiqet werden können ; u«daran ein erweißliches Recht haben soltrn , werden demnach Hiemit edii?t»uter abgew» . flltrsolches binnen r Wochen bevm Großrichter zu Soest , lud poen» prsectuftoni « Sc petPc

Mi , einzubringen . Soest m jud-eio Den r i 7ee,mK »» —

. . , - - <»-» cvv>,e xumos be« uns unterm «klagend vorgestrllet, daß ihr selbige vor ; Jahren boshafter Weife verlassen , mitz »dern Frauensmensch heimi-ch davon gegangen , und sie mir ihren « ivder» inständen sitzen laiTen , sie auch s it dieser Zeit von eurem Aufenthalt keine SrachriD«
fd .ntnv mithin sie nicht zu v rdencken , wen» sie - » ->-« ""
Ktlh . ihe * fnaw ' »- n •

'
«irtKr.» be«) uns unn
,Vn r0, l,Äftf? Weife verlassenbaß ihr selbige vor

. . . . . ivn eurer vorucher Derla -sung halber gehörig zu verantworlA« auch verablaven zu lasst» » &tUen müsse ; wir auch diestm. LuHeu statt gegev"



liren tmb laden wir euch Wilhelm Tratsche» hiemitund Kraft gegenwärttgen EdiA *i •novo » eine ju Castrop und Hattingen affigiret , peremtorie , daß irr euch J J*1®
{;*"*“ >Wochen , wovon j für den « (len , i für ven ander» und r für de» dritte« und letzten Ler.« in gerechnet werden , und »war längsten- t« rermtno den 7ten Februarit i-7 s * r *Landgericht einfindet , euch der deschulvigten bötlichen Berlaffung halber hinlänglich verant.« ortet , und darnach rechtliche Erkänmüß adwartet , ,m Au-dleibungtfaü aber gewart̂ rr ,daß gegen euch in «ontumaciam war Rechten - ist , erkavt werden (olle. Wornach ihr euch iuachten Udrkundlich vorgedruckten Landgericht- Instegel» und Unterschriften.8>s° . Bochum im Landgericht den » 4 Rovemd. 1757 . kk. S . Landmann , Döling, Natrop.

IX . ciraUo ee«airoram austerbalbDuisburg.Wir Landrichter und Affeffore » de- Landgericht- zu Bvchu« , thun kund und fugen denen,
ßeniqen Ereditoren. so an denen oormal- -um Hause Overvick gehör«« gewesene», vor ewigerZeit aber » <i in»a»u»m ve » Freyherrn von Düngeln comra die »erwittibte Frevlrau von Loe
gerichtlich verkauften Parreelen, nemlich : » ) Der Haverkaw »- Suthe- an der WartenscheverHevde. ) De- Diting - Guthe» ru Westenfe »-. z ) Nierbaurr ,u Gvldhamm. 4 ) Dü»
cker-boff zu Westenfeld. s ) I » )ann > enrich Rage» zu Westenfeld . 6 ) Da» Stuck Land,so Kleine ,u Westenfelb unterhat , t Scheffel , ein Ruche oaltend. 7) Da» etüa ient> , soWittibe Stenrmann unterhat , 4 Scheffel , 8 Rüchen haltend. » 1 Da» Stuck k d » so
Pfannenbecker zu Ttauricken unterdat , >0 Scheffel » 6 Rüchen haltend. 9 ) Da« Stückfanft , so die Srbgenadmen Schiff- unkerdaben , 3 Scheffel , 44 Ruthen haltend u ») Tun .
netnitn«» zu Wattenfchebe , 3 Scheffel , S Ruthen haltend . , ) Bvngmd» vaseldireu. cm
Scheffel , u Ruthen halten» , n ) Ter Bose« , 1 Scheffel , 77 Ruthen hackend, fj >Drinckmann» vai ldste« , ein Scheffel , 5 - Ruthen haltend. > 4 ) Lut« ndvtp ein Sch,ff . ,ein Ruche. > 5 ) Erden Botin «- , 4- Ruthe», cü», Willid. Ri' rinann» , s
Scheffel » 78 Ruthen haltend. >7 ) Grosse Mlbvenovrpt , ; Scheel, 58 Rutven haltend.»» ) Bernhard Nvel«ann» , r. Schiff t , 00 Ruthen hmienv , u»v >9 ) F ' UU 'um» , 1 Ä M »IM , *4 Ruthen oalteuv, einige Anfvcach zu haben vermeinen , htunlt zu wisse» , warmasseitwir dev Rachsebung der dieserhald verhanoetierBitten defauven , daß zwar» verschwoene «re»ditore», so a» Vene« rut» tlitt» »erkauften vorbenannten PaittklenAnsoroerunq ivranren , undgrüstentheil » >0 pvff üione peicipicndl gewesen , sich srevwlllig geweidet , auch uiikcr sich luperkriorilare gedandest , und in so weit geschloffen haben / der Debitor oder dtffe» Erden aber so¬wenig über die Richtigkeit der t 'g ftvir.'en Foroerungen ver . ommen , und dazu abiittaven, airweniger die üdnge Creditore - , so an denen mehrgemeiren verkauften Pircelen etwa Anipracheformiren fönten , per E 'Mäales ms» pam rörpc ui liiemjj veravlaoet worden , diese » aber »uwdesto nokhiger sevn will , da der Kaufschilling dem 'Anschein nach zu Befriedigung sämtlicherCreditoren nicht hinlänglich ftyn dürfte, viele Erebliore» auch , und besonoer» oiclrnige , so stchin posseLouepercipienchbefunden , ihre Befriedigung aur dein Kauftchtilmge , wiewohl lai»eamiovs , erhalten ; diese aber so wohl alt die Ankäuffere dieserhald sicher grstellet werveikMuffen ; wir de» Ende» nicht nur ex ortnlo einen Contradiänrem . welcher nomine Oebitoritda« Nüchige bey diesem L -qmdation» . Geschäfte ru besorgen hat , siiiiuorbnen, sondern auchÄ,*» ,

ditore» , so an denen verkauften Parreelen etwa einige A»sprach formire» konle» ,«iiSalne » verabladen zu lassen , resolvki et haben . Wir heischen und laden solchemnach euchErrbitore» , die ihr an denen vorgemeften verkauften von kvifchen Parreelen einige Aniprachoc» ^uocunriue juris capitc « § auch srue , etwa formiren körtet , uuv euch bl» oaro nicht gemelrvet , bwmit und Kraft gegenwärtiger . citation . fa iffeseldst zu Haitingen uud eastcopaffigiret, peremtorie, daß ihr - daio binnen 9 . Wochen , wovon 3 | ur den , sten» 3 für ocaandern und jr für den dritten Termin ju cechnen , und zwar » länesteir» m l 'ermino den -teuFebruarii « 758 , eure Forderungen, wie ihr selbige mit untadelhaften documcnm ober sonstrechtlicher Art nach zu verificiren vermcynet , » d /vü» anzeigel , Die documcnt» jut juftifit *.euc « Forderungen in original ! provuriret , und allvann mit dem angcordneten Lvn . r» ,* «vrc Ahvgrat Tacke UNY NebM ' ssrrdjtvun ad kcurLeoilum veriahret , gütliche Han."" '
WUttg!



■»etanfl »sieget .
' «nb in deren Entstehung rechtliche Rrkäntnüß und Loch « ,n

Priorität » . Urthel abwactet » und »warn unter der Verwarnung , daß diejenige , w , , ,
weite« 1° » .min« nicht gemeldet , weniger ihre Forderungen gebührend justificirct vaor> , ^
diesem Kausschillioge adgewtesen , und ihnen ein ewige» stillschweigenauserleget werve
Zpornach ihr euch also zu achten habt - _ i*

Uhrkuudlich unser» vvrgedruckten Landgericht» Insiegel » und Unterschrifte« . « 0» »
kaadgericht den November 1757 .

( L . s . ) C- S . Landmann , Bölling , Natrop .
Nachdem wir tum Landgericht tu vintlacken verordnete Landrichter und

denen Concuu Aäea , De» abgkirbte» Hoftatht » von Achen Credit « Wese» betrcffenv ' ^ jl,
der» , auch au » der am zten September 17 z6 darinnen ergangenen Classification« '
fw/ikr/i * nrtttim #n . V\a£ n» i’Mtf»h#n * Älnnfwnpr hpmtam ^ n . ihnon iu nrAftirfft 4 * 1 ^« ahrgenommen , daß verschiedene » laubiger demjenigen , wa» ihnen »u prästire » «“

J oClt a»
' angeordnete l.u,»ror . Landgericht» * ^ ^ , r>'

, . . völliger Berichtigung diese » c - ncuiw' ^ ^ vn-
setcagen, daß solchen Gläubigern eJi« »iiter tenwnm P r * ; iufionU angesetzetunde » .^„igea

AH . imK Mtjti hAf M ' 4ltfl

worden , dirdichln nicht nachgekommen , der angeordnete l.'u,»ror .Sordeliu » auch de»halben und,u Besorgung

«t»nn nochmalt aufgegeden werden möge , der vorgevachten Urtheil und wa» van» >
tniungicet worden , ein rechtliche» » nügen zu leisten , und dev besten Entstehung se >°7 s, trir»
termino davon autjuschlieffen ; wir solchemnach auch diesem p - r ro statt gegeben > '

stg,chk
'

dan t) i m :t ein nochmahliger icrminn , peremtoriu« von 9 Wochen präfigiret , und wer ^ ,seu
- emelte Gläubigere durch diese Edirtaiu wovon eine iu Oinrlacken, die andere
und die dritte zu Duitburg angeschlagen , erinnert und abgeladen , ln gemelterp « ' » ^ pret'
Frist datjenige , wa » „ach mebrderührter Ciastificalion» > Urtheil ihnen ,u prästirer>
«„noch »u erfüllen und solchem nachzukommen, also aittam völlig
0 er selbige haben , nach Derflieffung der 9 Wochen ju gewärtigen , daß sie von ^ ''Ägei ß'*
Anbringen werben präclubirek und hernach gäntzlich abgewiesen , anbev ihnen e >"
schwelgen auserleget werben wird. Dmtlacken im Landgrr . den z Novemb. > 7 ^ '

x . Cttatio ■ EdiÄaüt echaplreer Per fernen avsserhalb Dtttsvatö
Demnach der bitdiehin hieselbst in Soest domiriliirte condltor -Fobann Henris ^

junior wegen « inet gemachten Banguerout« - a inilanriam de » Hausmann » Ribber » "
ststv- er arretiret gewesen, gleichwohl Gelegenheit gefunden der Wache zu entspringe" ' ß# '

möglich gewesen , denselben aller geschehenen Nachstellung odngeachtet , wieder
dringen , inzwischen dem pudiico s, wohl al» bemelten tit . aiibbet« daran gelegen' erj « , g
denselben Ordnung« . massig verfahren und Vieser zur gebührenden Strafe ge»» » «"
« liren und laden wir Justitz , Bürgermeister und Affeffore » det Svestischr " ^ seB '» «,dich Johann Henrich - luthe ja» , »kraft dieser Ediäai - ciution , wovon eine
ander, tu Lipftadt , und dir dritte zu Werl angeschlagen werde « , von Amt » « "" "

Arni J
,Uricht » wegen peremtvne , daß du dich binnen 9 Wochen , wovon dir 3 für ‘

den andern , und j für den letzten Termin angeseget werden , oder längsten » * ;?r « c
'
rfWLj»i7sll,vor unt in Soest bevm Stadtgericht am Rabkhause , morgen » u« ' v um *

^
sistiren , und wegen genommener Flucht und gemachten Danqueront» verantwort jppnS

»' ^
rechtliche Entsch^ duog deihalb adwarten , oder gewärtigen sogest » daß im 21"8
wider dich in contumaciam nach Rechten und Ordnung verfahren werbe « so «e .
StMLericht den 4 November >757 .

XI. AVERTISSEMENT . -
Da die Wes Ische BuLdruckerev wieder mit eine« guten S- K,

«erleben ; so köanrn dieirnige , welche Belieben tragen etwa» das , .
ge « . Funcken . sutf der Hßtzenstrasse in Wesel wohnhaft , addressiren

i t . „ «

» ÄSS ?* *

fvttfe irvuUlgcnti - 3 (ttUl find tu bekommen l« Addre» Comtoir lu Dui »Wt8
w

an« ‘»ofttBKKn» M Ltülk für e «ad I Viertel Stüdek.
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